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Vier Preise beim 13. Wettbewerb  
für ausländische Studierende in der HfMDK 
 
 
 
Insgesamt zum dreizehnten Mal fand am Wochenende der Wettbewerb für ausländische Stu-
dierende in der Hochschule für Musik und Darstellende Kunst Frankfurt am Main (HfMDK) statt.  
In diesem Jahr wurden vier Preise vergeben.  
 
Den ersten Preis im Wert von 1.000 Euro erspielte sich Andrea Capecci, Klavier (Klasse Prof. 
Andreas Meyer-Hermann). Der 25jährige Italiener begeisterte die Jury mit Werken von Chopin 
und Debussy durch seine künstlerische Reife, musikalische Intelligenz, technische Überlegen-
heit und seinen Farbenreichtum. 
 
Drei zweite Preise im Gesamtwert von 1.250 Euro gingen an die Französin Bleuenn Le Friec, 
Harfe (Klasse Prof. Francoise Friedrich) mit Werken von Bach, Renie, Debussy und Berio sowie 
an die zwei Japanerinnen Tomomi Fujii, Klavier (Klasse Prof. Catherine Vickers) mit Kompositi-
onen von Schumann, Chopin, Schubert und Messiaen und an Kaho Kashinami (Zeitgenössi-
scher und Klassischer Tanz) mit Choreographien von Tschaikowskij, Balanchine und William 
Forsythe. 
 
Zum musikalischen Wettstreit waren in diesem Jahr insgesamt 13 junge Künstler aus 10  
verschiedenen Nationen angetreten und repräsentierten unterschiedliche Sparten wie 
Blechblasinstrumente, Streich- und Zupfinstrumente, Klavier und Tanz. 
 
Das macht denn auch das Besondere bzw. den Reiz dieses Wettbewerbs aus, wird hier doch die 
große künstlerische Vielfalt von Hessens Hochschule für Musik, Tanz und Theater offensichtlich. 
Einerseits erschwert dies zwar die Bewertung bzw. die Vergleichbarkeit der einzelnen Beiträge‚ 
andererseits treten dadurch – neben den fach- bzw. instrumentalspezifischen Parametern – Be-
wertungskriterien wie künstlerische Überzeugungskraft, Präsenz und Ausdruck in den Vorder-
grund und damit der Gesamteindruck, wie ihn das Publikum eher wahrnimmt. Das ist der große 
Unterschied zu den übrigen Wettbewerbs-Formaten. 
 
Der Jury, die sich über das insgesamt hohe Niveau des Wettbewerbs freute, gehörten an: 
Prof. Eugen Wangler, Prof. Andrea Tasso und Peter Steidl. 
 
Das Preisträgerkonzert findet am Donnerstag, den 03.12.08 um 19.30 Uhr im Großen Saal der 
Hochschule statt. Der Eintritt ist frei. 
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